Caritas Moers-Xanten informiert über ambulante Rehabilitation bei Suchterkrankungen
Kostenloser Informationsabend am 3. November in Moers bietet Einblicke in Behandlungsmöglichkeiten und Raum für persönliche Fragen.

Moers. Eine Suchterkrankung kann das Leben der Betroffenen und ihres persönlichen Umfelds erheblich belasten. Professionelle Unterstützung kann dabei helfen, neue Perspektiven zu entwickeln und den Weg aus der Abhängigkeit zu finden. Welche Möglichkeiten die ambulante Rehabilitation bietet, erläutert die Caritas Moers-Xanten bei einem kostenlosen Informationsabend am Dienstag, 3. November 2026, um 17 Uhr in der Beratungsstelle am Ostring 1 in Moers.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Ambulante Rehabilitation Sucht (ARS). Diese Behandlungsform ermöglicht es Menschen mit einer Suchterkrankung, therapeutische Unterstützung in Anspruch zu nehmen und gleichzeitig weiterhin in ihrem gewohnten sozialen und beruflichen Umfeld zu leben.
Die Teilnehmenden erfahren, wie eine ambulante Rehabilitation abläuft, welche Unterstützungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen und welche Schritte für die Inanspruchnahme notwendig sind. Darüber hinaus bietet der Abend Gelegenheit, individuelle Fragen zu stellen und sich unverbindlich über das Angebot zu informieren.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, die mehr über die ambulante Suchtrehabilitation erfahren möchten. Die Teilnahme ist kostenlos und vertraulich. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung und weitere Informationen
Die Anmeldung erfolgt online unter https://asr.cv-mx.de.
Für Rückfragen steht Beate Horster von der Suchtberatung der Caritas Moers-Xanten unter der Telefonnummer 02841 9010-841 oder per E-Mail an beate.horster@caritas-moers-xanten.de zur Verfügung.
